
 
 

Wanderung 

am Sonntag, 3. Juli 2022 

auf der alten VIA REGIA   Frankfurt – Leipzig – Kiew 
 

Unsere Region ist voll von Resten uralter Handels-, Pilger- und Militärstraßen. Die unter kö-
niglichem Schutz stehende Via Regia, heute "Hohe Straße" genannt, findet man rund um 
Frankfurt/Bergen-Enkheim. Sie führte von Santiago de Compostela über Paris, Frankfurt, 
Leipzig und Lemberg bis Kiew und war auch als Antsanvia (wohl svw. "Alter Heiligenweg") 
bekannt. Rund um Frankfurt war sie später eher als Diebsweg berüchtigt. Das heute als Teil 
des Regionalparks Rhein-Main ausgewiesene Teilstück bietet spektakuläre Ausblicke. 

 

Anreise und Wanderprogramm (vgl. Karte) 

Wir starten punkt 11 Uhr an der Bushaltestelle "Lohrberg", wo sich auch für Autofahrer 
genügend Parkplätze (P, P) finden. Die Zufahrt erfolgt von der Friedberger Landstraße in den 
Berger Weg. Der erste Morgenbus der Linie 83 trifft 10:58 ein (Abf. Friedberger Warte 10:49). 

Wer hingegen von der Berger Seite mit Auto oder z.B. der Buslinie 40 ab Hessen-Center (Aus-
steigen an der Haltestelle "Vilbeler Landstraße") kommt, kann um 11:15 Uhr beim Alternativ-
treffpunkt 1 – der Barriere am Klingenweg – zu uns stoßen. Wem die durchaus straffe (!) Wan-
derung bis zum Beginn der "Hohen Straße" zu anstrengend erscheint, dem bietet sich auch 
Alternativtreffpunkt 2 per 11:55 Uhr an (Bus Nr. 40, Haltestelle "Hohe Straße", Ankunft 11:53). 
Für Autofahrer ist dort in der Schönecker Straße ein großer Parkplatz (P). Im Regionalparkteil 
(jenseits der Landstraße L3209) möge die rund 1-stündige freie Wanderung individuell erfol-
gen (Vorsicht: gefährliche Zweiradfahrer!), jedoch besammeln wir uns wieder um 13:10, um 
zum Domizil der Stadtschreiberin, derzeit die Ostschweizerin Dorothee Elmiger, zu wandern. 

Auf 13:45 ist für uns im Restaurant "Schöne Aussicht" reserviert, um das Mittagessen und eine 
spektakuläre Vogelschau-Aussicht auf und rund um Offenbach zu genießen. 

Nach dem Essen ist optional ein gemütlicher Rückweg über das gotische Rathaus mit seiner 
Abschreck-Fratze sowie zur Schelmenburg vorgesehen. Die Schelme von Bergen haben diverse 
Dichter zu kreativen Stories animiert, darunter Heinrich Heine mit dem "Schelm von Bergen". 

Die Rückkehr zur Bushaltestelle und zum Parkplatz Lohrberg ist auf kurz  nach 16 Uhr geplant. 

Zur Beachtung: Der gesamte Weg ist asphaltiert, die erste Viertelstunde (bis zur Schranke) 
leicht ansteigend, danach meist eben. Wir empfehlen neben witterungsgerechter Kleidung 
evtl. auch ein Getränk mitzuführen, denn es gibt keine Verpflegungsmöglichkeit unterwegs.  

 

Die VIA REGIA im Mittelalter 

Warum führten Wege früher meist über Höhrenrücken? An drei Stellen unserer Wanderung 
erfolgen kurze Erläuterungen zum Straßennetz und Reisen in früherer Zeit, damit wir uns bei 
Bedarf ins Mittelalter versetzen können – wahlweise als barfüßige fromme Pilgerin, als knor-
riger Tuch- und Bernstein-Händler auf dem Ochsenkarren oder als fröhliches fahrendes Volk! 



 

         
Vom "Diebsweg" (hier beim Alten Wartweg) hinauf zur heutigen "Hohen Straße".   (Fotos BS) 

 

Anmeldung erforderlich 

Anmeldungen mit Angabe der Anzahl Erwachsenen und ggf. Kinder bitte bis 30. Juni 2022 
(zwecks Platzreservierung im Restaurant) an unseren Vizepräsidenten Bruno Streit unter  

streit@bio.uni-frankfurt.de 

Teilen Sie uns bitte auch mit, falls Sie erst an einem der Alternativtreffpunkte zu uns stoßen 
möchten. Alle Angemeldeten erhalten eine Rückbestätigung. 
 

Der Vorstand 

 


